
75 Jahre SV TuR Dresden e.V.

1948-2023
BSG Motor Nordwest-Dresden   (1948-1958)

BSG Motor TuR Dresden Übigau (1958-1991)

SV TuR Dresden e.V. (ab 1991)



Gründung des Sportvereins Motor Nordwest-
Dresden im Februar 1948 im oberen Saal der 
Lindenschänke (Altmickten) gegründet.
Die Gründungsmitglieder waren Herbert 
Gommlich, Günther Mücke und Günther Eidner.



1955 wurde der Sportverein Motor 
Nordwest Dresden für 6000 NAW 
(Nationales Aufbauwerk) Stunden für 
den Stadionneubau  ausgezeichnet.

Die Stadioneinweihung des Sportplatzes Wurzener 
Straße erfolgte am 07.10.1962. 
(13. Jahrestag der DDR)



Am 05.09.1958 kam es zur Vereinigung 
den Betriebssportgemeinschaften 
Motor Nordwest-Dresden und 
Motor Schiffswerft Dresden-Übigau zur

BSG Motor TuR Dresden-Übigau.

Der VEB TuR Dresden übernahm die Schiffswerft 
Dresden Übigau.



Sportanlagen

1956 - 1957 Bau des Kegelbahngebäudes mit einer 2-Bahnanlage auf  dem 
Sportplatz Wurzener Straße

Die Stadioneinweihung des Sportplatzes Wurzener Straße erfolgte am 
07.10.1962. (13. Jahrestag der DDR)

Übergabe der Sportstätte Bootshaus am 6.10.1972 an 
die Sektion Kanu, symbolisch durch die 
Schlüsselübergabe des BSG-Vorsitzenden Günter 
Fritzsche an den Sektionsleiter Bernd Schäfer (Bild)

1973 wurde das Tennisheim mit 3 Plätzen am Sportplatz Wurzener Straße 
an die Sektion Tennis übergeben

1988/89 Neubau Trainingsraum und Bootshallen am Bootshaus



1973 wurde der 25. Jahrestag der Gründung der 
Betriebssportgemeinschaft begangen. 
Zahlreiche Glückwünsche wie damals üblich gingen in der 
BSG ein u.a. vom Werkdirektor VEB TuR (Dr. Hahn), 
Vorsitzender des Rates des Stadtbezirkes Dresden Nord. 
(Herr Peter), Betriebskomiete des DRK, DTSB 
Kreisvorstand Dresden Stadt (Herr Schönbeck), 
42. und 43. Oberschule und der Gewerkschaft  ein.



Die Sektionen der BSG waren in allen Bereichen auf  einem hohen 
Niveau im Übungs- und Wettkampfbetrieb. Sie nahmen an 
Stadtmeisterschaften, Kreismeisterschaften, 
Bezirksmeisterschaften, Deutsche Meisterschaften, Internationalen 
Wettkämpfen teil.

Folgende Sektionen gab es in der BSG Motor TuR Dresden Übigau:

Faustball, Fußball, Gewichtheben, Handball, Kanu, Kegeln, 
Leichtathletik, Radsport, Schach, Schwimmen, Turnen, Tennis, 
Tischtennis, Volleyball, Wandern, Federball, Sportakrobatik

Die Sektionen Schwimmen, Leichtathletik und Kanu waren 
Trainingszentren. 



Ehemalige erfolgreiche Leistungssportler aus der BSG 
Gabriele Löwe geb. Kotte gewann 
bei den Olympischen 
Spielen in Moskau die 
Silbermedaille mit der 4x400m 
Staffel der DDR.

Andreas Busse, der als Mittelstreckenläufer 
u. a. bei Olympia 1980 die Plätze 4 (1500m) 
und 5 (800m) und bei der WM 1983 Platz 7 
belegte. Er nahm auch 3x an Europa-
meisterschaften teil und konnte u. a. bei der 
Junioreneuropameisterschaft 1977 Gold 
über 800m gewinnen. 1978 stellte er zudem 
über 800m einen Junioren-Weltrekord auf.

Zwischen 1987 und 1990 konnten die TuR-Geher 3x den DDR-Geher Pokal 
gewinnen, 1990 war es sogar der erste Gesamtdeutsche Pokal. (Jens Heinig)

Thomas Sperling in die Nationalauswahl für Berglauf  (1990) berufen.
Er gewann 1991  und 1993 den Rennsteiglauf  über 67km. (1991 mit 4:15 Streckenrekord)



Unter den einzelnen Sektionen wurde jährlich ein 
Wettbewerb ausgetragen, in dem verschiedene Kriterien 
bewertet wurden. Der Sieger des Wettbewerbes wurde 
am Jahresende mit einem Wanderpokal ausgezeichnet. 

Schwerpunkte im Wettbewerb waren u.a. 
• Sportliche Leistungen
• NAW-Stunden später VMI
• Ablegen des Sportabzeichens
• Gestaltung des Schaukastens
• Mitgliederstärke

Der Pokal wurde im Inneren mit einer Flasche gefüllt.



Politische Wende 1989-1991 war mit großen Veränderungen in der 
BSG verbunden. 
Einige Sportarten haben sich in der BSG aufgelöst (Radsport, 
Gewichtheben, Volleyball, Turnen) oder sind mit anderen Vereinen 
fusioniert (Federball, Handball) . Fußball (SC Borea Dresden), 
Schwimmen (SWV TuR Dresden) und Wandern haben sich 
ausgegliedert und neue Vereine gegründet.
Der Sportplatz Washingtonstraße wurde aufgegeben. (heute 
Hundeübungsplatz) Die Wanderhütte auf  der Ostrauer Scheibe wurde 
an Bad Schandau übergeben. (Verlust der Wanderer)
Die Mitgliederzahl sank von über 2000 Mitglieder auf  ca. 500.
Die Sportstätten wurden von der TuR GmbH Dresden an die Stadt 
übergeben.

(ca. 2014 Verlust der Abteilung Tischtennis durch fehlende bzw. ungeeignete Turnhalle.)



1991 Übergabe der Sportstätten Sportplatz Wurzener Straße und Bootshaus 
Scharfenberger Straße an die Stadt Dresden

4. Durch den Übernehmer wird die
weitere Nutzung der 
Sporteinrichtung  durch die 
bisherigen Mitglieder des 
Sportvereines TuR Dresden e.V.
gewährleistet.



„Neue“ Abteilungen und Sportgruppen nach 1990

Mai 1994 Beitritt der „Wanderfreunde Dresden Klotzsche“ in den 
SV TuR Dresden e.V..

2000 Sportgruppe Einradfahrer Jongleure 

2004 Volleyball



Wanderfreunde Dresden-Klotzsche
Abteilung Wandern im SV TuR Dresden e.V. 

Ausarbeiten, organisieren und durchführen öffentlicher 
Wanderungen. (https://www.sv-tur.de/wandern)

Teilnahme an internationalen Wanderveranstaltungen mit 
Pokalwertung. Europawandertage der EVG in Dänemark, Schweiz, 
Österreich, Frankreich, Niederlande und Belgien.

Mitglied im EVG (Europäische Volkssportgemeinschaft)

Teilnahme an Veranstaltungen aus dem Sächsischen 
Wanderkalender.

Markierungsarbeiten zum Erhalt und Pflege von 108 km 
festmarkierten Wanderwegen. (Orientierungstafeln, Wegweiser, 
Farbmarkierung)
Einrichtung eines neuen Wanderweges im Schönfelder Hochland. 
(S-W-B) Schönfeld Weißiger Bergweg

Gestaltung und Pflege eines Denkmals für Oberförster Karl Jahn 
Klotzsche. (Unterschutzstellung der Dresdner Heide als Landschaftsschutzgebiet im Jahre 1969)



Einradfahrer / Jongleur  Sportgruppe Peter Theeg

Allgemeine Sportgruppe mit 11 Kinder und Jugendlichen.
Peter Theeg 
2006 Einrad WM in Langenthal.

1. Platz beim Orientierungsfahren
3. Platz 10 km (24 Zoll)      32:14
3. Platz 42 km (28 Zoll)   2:08:00

2008 Einrad WM in Kopenhagen
3. Platz 10 km
3. Platz 42 km (36 Zoll) 1:47:42

2008-2021 Sächsischer Einradmeister. 
(100m, 400m, 800m, 50m Einbein, 30m Radlauf, Obstacale Hindernisparcour)

Staffelläufe, 50m Jonglieren, Langsam vorwärts / rückwärts, Hochsprung, Weitsprung, Trial, Downhill usw. 



Flutkatastrophe 2002 
Unser Bootshaus wurde 2002 massiv geschädigt. 
Die Sanitärräume, Umkleideräume, Heizraum, Lagerraum mit Elektroverteiler, Kraftraum und 
alle 3 Bootshallen standen unter Wasser. 
Großer Schaden auch an Sportgeräten. (Booten, Paddeln und Trainingsgeräte)   

Dank der Hilfe durch Land, Stadt und vielen Spendern und unseren Vereinsmitgliedern konnte 
das Bootshaus relativ schnell wieder Funktionstüchtig gemacht werden.  



Sanierung Tennisplätze 2007
Die Tennisplätze waren nach Regengüssen nicht mehr bespielbar.
Die Sanierung erfolgte über die sogenannte Drittelfinanzierung.
(Land, Stadt, Verein) 



2012 Weltmeisterschaften der Sportakrobaten in Orlando/Florida.
Unsere Sportakrobaten Romy, Susanne und Sarah sind dabei.

DDR Meisterschaften
Deutsche Meisterschaften
Deutsche Bestenermittlungen
Europameisterschaften (Polen, 
Bulgarien)
Qualifikationen für EM
Weltmeisterschaft 2012 (USA)
Gutenbergpokal (2019 Gewinner)
Freundschaftsturnier (Italien)
Zwinger Cup Dresden

Auftritte
• Pieschner Hafenfest
• Filmächte
• Congress Center Dresden
• Erhalt der Spezialhalle 

Klotzsche



Flutkatastrophe Ahrtal

Der SV TuR Dresden e.V. hat dem TuS Ahrweiler 1898 e.V., 
welcher von der Flutkatastrophe im Juli 2021 besonders 
betroffen war , im Dezember 2021 einen Spendenscheck in 
Höhe von 3000€ übergeben.

Bild zeigt den Vereinsraum des TuS Ahrweiler 1998e.V. .
Komplette Büroausstattung, Küche, Unterlagen des 
Vereins sind zerstört. 
Alle Sportanlagen haben massive Zerstörungen und sind 
teilweise heute nach über zwei Jahren nicht nutzbar.
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Mitglieder 705 in 9 Abteilungen und 10 Sportgruppen Stand Januar 2023. 

Kanu 83 (15)
12%

Kegeln 77 (2)
11%

Faustball 15
2%

Tennis 138 (33)
20%

Leichtathletik 56 (45)
8%

Schach 29 (4)
4%

Volleyball 74
10%

Wandern 22 (3)
3%

Allgemeine Sportgruppen 
121 (11)

17%

Sportakrobatik 92 (75)
13%

In Klammern Mitglieder 
unter 18 Jahre.



Turniere und Wanderungen
35. Saisonabschlussturnier der Faustballer fand am 09.09.23

auf  der Wurzener Straße statt
30. Nikolausturnier der Sportakrobaten wird am 22.11.2023 in

Dresden-Klotzsche stattfinden



Was wird aus dem Sportplatz Wurzener Straße?
Die Abteilungen Leichtathletik, Tennis, Schach, Kegeln und 
Faustball aus unserem Verein haben hier ihre Trainings und 
Wettkampfstätte. 
Auch andere wie SV Fortuna Dresden e.V., TSV Rotation 
Dresden 1990 e.V., Schulen und Kindereinrichtungen nutzen 
diesen Platz.

Was wird aus der Spezialhalle Klotzsche und 
der Schwimmhalle?
In der Spezialhalle ist ein großer Teil unser Akrobaten aktiv.
Auch hier wird die Sportanlage von vielen anderen Vereinen 
genutzt.



Sportakrobatik
1975 bis 2023



1975 – unsere Karin

SPORTAKROBATIK 23



DDR-Meisterschaft 1975

SPORTAKROBATIK 24



SPORTAKROBATIK 25



1994/95 Deutsche 
Meisterschaft

SPORTAKROBATIK 26
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SPORTAKROBATIK 28
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SPORTAKROBATIK 29

2011 – DM – Qualifikation für EM

Romy – Susi - Sarah



SPORTAKROBATIK 30

2011
EM

-
Quali



SPORTAKROBATIK 31

2011
EM

-
Finale



SPORTAKROBATIK 32

2011
EM

-
Eindrücke



SPORTAKROBATIK 33

2012 
WM 

-
Balance



SPORTAKROBATIK 34

2012 
WM 

-
Dynamik



SPORTAKROBATIK 35

2012 
WM 

-
Kombi



SPORTAKROBATIK 36

2013 –DM Wilhelmshaven (Schüler)

6. Platz



SPORTAKROBATIK 37

2013 - Zwingercup Dresden 



SPORTAKROBATIK 38

Gutenbergpokal 2015



SPORTAKROBATIK 39

Gutenbergpokal 2016



2017 - Trainingslager Rabenberg

SPORTAKROBATIK 40



2017 - Trainingslager Rabenberg

SPORTAKROBATIK 41



SPORTAKROBATIK 42

2018 - Freundschaftsturnier Rimini - Italien

2. Platz



2018 - Deutsche 
Bestenermittlung

SPORTAKROBATIK 43

4. Platz



SPORTAKROBATIK 44



20XX PRÄSENTATIONSTITEL 45



Auftritt zum Erhalt unserer Trainingshalle

SPORTAKROBATIK 46



2019 - Gutenbergpokal

SPORTAKROBATIK 47

Gewinner des Gutenberg-Pokals mit der Höchstwertung des Tages



Training in Corona-Zeiten

SPORTAKROBATIK 48



SPORTAKROBATIK 49

2021 - Auftritt Kongresszentrum



SPORTAKROBATIK 50

2022 - Deutsche Bestenermittlung

2. Platz in der Einzelwertung und mit Team Sachsen



SPORTAKROBATIK 51

2022 -
Auftritt 
bei den 
Filmnächten



SPORTAKROBATIK 52

Trainer 
im 
Einsatz



2023 - Miniturnier für den Nachwuchs

PRÄSENTATIONSTITEL 53



2023 - Deutsche Meisterschaft Dresden

SPORTAKROBATIK 54



SPORTAKROBATIK 55

2023 - Deutsche Meisterschaft Duisburg



Abteilung Kegeln
1950 Gründung der Sektion Kegeln
1956 - 1957 Bau des Kegelbahngebäudes mit einer 2-Bahnanlage auf  dem Sportplatz Wurzener Straße
1957 ab Mai Führung der offiziellen Bahnrekorde 
1966 Erneuerung des Aspahltbelags
1972 Einbau einer Aufstellautomatik Typ Wismar 
1983 Einbau einer neuen Aufstellautomatik vom Typ Schmid/Vilati
1988 Baumaßnahmen zur Sicherung der Giebelwand 
1988 Erneuerung der Kugellauffläche durch Einbau eines Kunststoffbelages 
1991 Übergabe der Kegelbahnanlage an die Stadt Dresden
2003 Erneuerung des Kunststoffbelages 
2007 Schwere Sturmschäden (Kyrill) am Kegelbahngebäude, Erneuerung des Daches, der elektr. Anlage 

und malermäßige Instandsetzung des Gebäudes durch den EBS Dresden 
2008 Umbau der Aufstellautomatik, jetzt mit Totalisator und Drucker
2018 Erneuerung der Aufstellautomaten Typ Funk/Pauly
2019 Einbau neuer Steuerungsplatinen für die Aufstellautomaten

 



Aktuelle Bilder (08/2023) von 
unserer der Kegelbahnanlage 
Sportplatz Wurzener Straße 20



Zur Zeit hat die Abteilung Kegeln mit 27 weiblichen und 57 männlichen Sportfreunde/-
innen. Unsere Freizeitsportler sind in 8 Spielgruppen organisiert.
Besonders stolz sind wir auf  unsere 3 Jugendliche, die seit 2022 in unserer Abteilung 
Dank unseres Übungsleiters Sportfreund Paul Pelzing aktiv am Kegelsport teilnehmen.
Von den aktiven Keglern besitzen 33 Sportfreunde einen Spielerpass und sind somit zur 
Teilnahme am organisierten Spielbetrieb innerhalb des Deutschen Keglerbundes 
berechtigt.

Größte Sportliche Erfolge: 
2016 Deutsche Mannschaftsmeisterschaft für Senioren B in Ludwigshafen
2017 Deutsche Einzelmeisterschaften Teilnehmer Veit Wöhnl (Männer 200 Wurf) und 
Philipp Oelschlägel (U23 200 Wurf) ebenfalls in Ludwigshafen

Am aktuellen Spielbetrieb nimmt unsere Abteilung mit 2 Herren- und 2 
Seniorenmannschaften teil.
· 1. Herren OKV- Meisterliga (6er Mannschaft a‘ 120 Wurf)
· 2. Herren OKV-Klasse (6er Mannschaft a‘ 120 Wurf)
· 1. Senioren OKV- Meisterliga (6er Mannschaft a‘ 120 Wurf)
· 2. Senioren OKV- Klasse (4er Mannschaft a‘ 120 Wurf)



Abteilung Tennis des SV-TuR Dresden
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über 60

2023 ca.137 Mitglieder

Von 140 Tennisvereinen in Sachsen stehen wir auf Rang 26



Abteilung Tennis des SV-TuR Dresden
 Unsere 3 Tennisplätze gibt es seit 1973 in der Nähe des Sachsenbades.
 Hier wurde in mühevoller Handarbeit großes geleistet.
 Bis die Plätze Anfang der 2000er keine großen Regengüsse mehr vertrugen…..



Abteilung Tennis des SV-TuR Dresden

 Bis ins Jahr 2007 hat es gedauert, um alle Mittel und Anträge für eine Grundsanierung 
zusammengetragen zu haben.

 In 2007 wurden die Tennisplätze nach dem aktuellen Stand der Technik saniert.



Abteilung Tennis des SV-TuR Dresden

 Es wurden viele Turniere und Punktspiele ausgetragen. Der Tennissport erfreut sich großer 
Beliebtheit und ist auch aktuell gefragter denn je.



Abteilung Tennis des SV-TuR Dresden
 Unser Sommercamp für Kids war ebenfalls ein großer Erfolg. Danke an die beiden Trainer Danilo 

und Clara.



Abteilung Tennis des SV-TuR Dresden

Es wird trotz aller Schwierigkeiten immer vorwärts gehen !!!



Wanderfreunde Dresden-Klotzsche
Abteilung Wandern im SV TuR Dresden e.V. 

Ausarbeiten, organisieren und durchführen öffentlicher 
Wanderungen. 

Teilnahme an internationalen Wanderveranstaltungen mit 
Pokalwertung. Europawandertage der EVG in Dänemark, Schweiz, 
Österreich, Frankreich, Niederlande und Belgien.

Teilnahme an Veranstaltungen aus dem Sächsischen 
Wanderkalender.

Markierungsarbeiten zum Erhalt und Pflege von 108 km 
festmarkierten Wanderwegen. (Orientierungstafeln, Wegweiser, 
Farbmarkierung)

Einrichtung eines neuen Wanderweges im Schönfelder Hochland. 
(S-W-B)

Gestaltung und Pflege eines Denkmals für Oberförster Karl Jahn 
Klotzsche.



2011 Das MDR Fernsehen wird auf  unsere Wanderer aufmerksam und 
dreht mit den Mitgliedern am Hutberg in Weißig einen Kurzfilm mit den Titel 
„Hauptsache Gesund“.

FlächennaTuRdenkmal



Noch offene Wandertermine 2023



Historie der Abteilung Leichtathletik
Die damalige Sektion Leichtathletik wurde vor genau 60 Jahren im 
Herbst 1963 gegründet. Der Trainingsschwerpunkt und die 
Wettkampftätigkeit lagen ursprünglich beim Laufen und beim sportlichen 
Gehen. Schon 1967 gab es erste Notierungen von TuR-Athleten in der 
damaligen Bezirksbestenliste, 1969 wurde ein erster Bezirksmeistertitel 
errungen, dem viele weitere folgten, es gab sicherlich im Laufe der 
Jahrzehnte mehrere hundert Titel und Medaillen. 
1970 wurde das Trainingszentrum Nord bei den TuR –Leichtathleten 
etabliert, schon 1970 gab es eine erste Delegierung einer Sportlerin zum 
SC Einheit Dresden, dem mehrere Dutzend folgten. Erfolgreichste 
„Ehemalige“ waren Gabi Kotte, die bei den Olympischen Spielen 1980 in 
Moskau mit der 4x400-m-Staffel der DDR eine Silbermedaille gewann und 
Andreas Busse, der als Mittelstreckenläufer u. a. bei Olympia 1980 die 
Plätze 4 und 5 und bei der WM 1983 Platz 7 belegte. Er nahm auch 3x an 
Europameisterschaften teil und konnte u. a. bei der 
Junioreneuropameisterschaft 1977 Gold über 800m gewinnen. 1978 
stellte er zudem über 800m einen Junioren-Weltrekord auf.



In den 70er Jahren entwickelte sich die Sektion immer weiter, es gab zahlreiche 
Trainingsgruppen, in denen alle leichtathletischen Disziplingruppen trainiert wurden, die 
Wettkampftätigkeit und die Erfolge wurden immer größer. Es gab jetzt auch Medaillen über den 
Bezirk Dresden hinaus, so u. a. bei den „Kleinen DDR-Meisterschaften“ für Nicht-Klubsportler, 
wo TuR-Leichtathleten immerhin 5x Gold gewannen. 
Auch gab es Teilnahmen an der zentralen DDR-Kinder- und Jugendspartakiade, was für einen 
BSG-Sportler durchaus ein großer Erfolg war, waren die Normen dafür doch ganz schön hoch 
angesiedelt.



Noch mehr konnte in den 80er Jahren die Erfolgsbilanz gesteigert werden. Es gab eine 
verbesserte Zusammenarbeit zwischen Sektion und TZ, es wurden zahlreiche 
Schulsportgemeinschaften durch TuR-Übungsleiter ins Leben gerufen, die Sektion 
hatte zeitweise weit über 200 Mitglieder. Ab 1984 gab es mit einem neuen 
Trainingsschwerpunkt, nämlich wie in den Anfängen dem sportlichen Gehen, eine 
immens große Erfolgsgeschichte, die mit zahlreichen Titeln und Rekorden (auch DDR-
Rekorden) dekoriert wurde. Insgesamt wurden 11 DDR-Rekorde bzw. –Bestleistungen 
in unterschiedlichen Altersklassen und Disziplinen im Freien und unter dem 
Hallendach aufgestellt, eine Bestleistung besteht immer noch gesamtdeutsch! Konkret 
in der AK10 weiblich über 1000m Bahngehen.
Zwischen 1987 und 1990 konnten die TuR-Geher 3x den DDR-Geher Pokal gewinnen, 
1990 war es sogar der erste gesamtdeutsche. Leider ging es nur noch bis 1992 weiter, 
dann gab es weder Übungsleiter noch Sportler in dieser Disziplin.



Nach der Wende gab es natürlich auch bei den Leichtathleten zahlreiche Umbrüche, es gab 
kaum noch Übungsleiter, immerhin gab es weitere Erfolge jetzt auf  Landesebene Sachsen, so 
dass die Abteilung den Status als Talente Stützpunkt zugesprochen bekam.

Das endete allerdings 1997 mit dem berufsbedingten Weggang des damaligen 
Abteilungsleiters. An der Stelle seien durchaus wichtige Ehrenamtler namentlich genannt, die 
als Sektions- bzw. Abteilungsleiter wichtige Etappen bestritten haben, das sind Erhard Zerjatke, 
Thomas Löffler, Jens Heinig, Ralph Trübenbach und nunmehr seit 20 Jahren schon Kay 
Winterfeld.
Kay Winterfeld ist es auch zu verdanken, dass es überhaupt noch Leichtathleten bei TuR gibt, 
auch wenn die sportliche Ausrichtung nicht mehr so sehr leistungsorientiert ist wie in den 
letzten Jahrzehnten, aber immerhin werden nach wie vor Grundlagen der Leichtathletik an 
zahlreiche Kinder und Jugendliche vermittelt, was beweist, dass die olympische Kernsportart 
immer noch von Interesse ist.















Boothausbau auf  der Scharfenberger Straße 4 in Altmickten
1. Baustufe des Bootshauses und Baubeginn am 6.6.1970 mit dem Abriss des vorderen Gebäudeteiles.
Die Arbeiten begannen unter großen Schwierigkeiten. Es fehlte an vielen Baustoffen. Die Sportfreunde 
erarbeiteten in dieser Zeit durch ihren Einsatz in den Betrieben zusätzlich dringende Baustoffe, wie 
z. B. Hohlziegel, Zementbeschaffungsaktion.
Übergabe der Sportstätte am 6.10.1972 an die Sektion, symbolisch durch die Schlüsselübergabe des 
BSG-Vorsitzenden Günter Fritzsche an den Sektionsleiter Bernd Schäfer
Bauleiter war der Sportfreund Gerhard Schlötke der mit seinem Fachwissen und Arrangement sich 
große Verdienst erworben hat. Die Sportfreunde der Sektion Kanu haben hier ganz aktiv mitgewirkt. 
(Schicht in der Ziegelei am WE durch die Sektionsmitglieder)
Nicht vergessen wollen wir die Unterstützung durch den Werkleiter VEB TuR Dr. Hahn der diesen Bau 
ermöglichte.

Von links beginnend Gerhard 
Schlötke, Peter Burkhardt, Wolfgang 
Wauer und Bernd Schäfer.



2. Baustufe Bau neuer Bootshallen und eines Kraftraumes 1987-1989

alte Bootshallen Zwischenlager während des Baues

neue Bootshallen und Kraftraum



Peter Theeg Einradfahrer/ Jongleur

seit 2008 -2021 war ich regelmäßig sächsischer Einradmeister,
Gesamtsieger wird ermittelt aus
100 m, 400 m, 800 m, 50 m Einbein, 30 m Radlauf, Obstacle Hindernisparcour

2006 Einrad WM in Langenthal (Schweiz)
1. Platz beim Orientierungsfahren
1. Platz beim Einradhockey B Finale
3. Platz 10 km (24 Zoll) 32:14,58
3. Platz 42 km (28 Zoll)  2:08
zudem habe ich an der 4x100 m Staffel, 50m Jonglieren,
Langsam vorwärts /rückwärts, Hochsprung, Weitsprung, Track Gliding
Trial, Cross Country, Downhill, Uphill
Basketball Standard Skill (technisches Einradkunst) und einiges mit gemacht

2008 Einrad WM in Kopenhagen (DK)
3. Platz 10 km
3. Platz 42 km (36 Zoll) 01:47,42

2009 Deutsch Einradmeisterschaft in Radebeul
2. Platz Bergzeitfahren
2. Platz 50 m Jonglier-Einradrennen
3. Platz 10 km - Unlimited



16. Einrad Weltmeisterschaft 2012 in Brixen (IT):
4. Platz beim 50m Jonglierrennen in 10,32 sec.
5. Platz Popcornstaffel 
8. Platz (AK 40 +) IUF Slalom in 26,17 sec
9. Platz (AK 40 +) 100 m 17,5 sec
9. Platz (AK 40 +) Marathon 29" 42 km 2:27,26 sec
11. Platz Einradhockey mit Hockey Tigers
12. Platz (AK 20-49) 10 km 35:54,96 min
12. Platz (AK30 +) Downhill 28:52,63
14. Platz (AK30 +) Muni Obstacles 43 Punkte
15. Platz (AK30 +) Cross Country 27:53,30 min
17. Platz (AK25 +) Trial 10 Hindernisse
19. Platz (AK30 +) Uphill 8:29 min
36. Platz Staffel Dresdner EinradLöwen 1:22,68 min

Mindestzeiten nicht geschafft bei:
10 m (20 sec) langsam vorwärts 17,42 sec
10 m (15 sec) langsam rückwärts 11,02 sec
Stillstand (20 sec) 11,92 sec

Seit 2001 nehme mit den Dresdner EinradLöwen bei der deutschen 
Einradhockeyliga teilen.



Vielen Dank 


